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CO-SPONSOREN & FÖRDERER

WERBEFLÄCHE 2

Time-Trials Achtelfi nale Viertelfi nale Halbfi nale Finale Ergebnis

Start 
Nr.

1. Zeitlauf – 11:30 Uhr Achtelfi nale 1 Viertelfi nale 1 – 13:54 Uhr Halbfi nale 1 – 15:39 Uhr Finale 1 – 17:15 Uhr Tagesplatzierung

5 Hebewerk-Achter 
Waltrop Zeit Platz TT  ¦  Pl. 1 VF 1  ¦  Pl. 1 HF 1  ¦  Pl. 1

1. 8 Punkte

3 AMROP Ruhr-Achter 
Essen-Kettwig Zeit Platz TT  ¦  Pl. 8 VF 2  ¦  Pl. 1 HF 2  ¦  Pl. 1

2. 7 Punkte

2. Zeitlauf – 11:33 Uhr Achtelfi nale 2 Viertelfi nale 2 – 13:51 Uhr Halbfi nale 2 – 15:36 Uhr Finale 2 – 17:10 Uhr

1 HavelQueen-Achter
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 4 VF 4  ¦  Pl. 1 HF 2  ¦  Pl. 2

3. 6 Punkte

8 TEAM Bremen
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 5 VF 3  ¦  Pl. 1 HF 1  ¦  Pl. 2

4. 5 Punkte

3. Zeitlauf – 11:36 Uhr Achtelfi nale 3 Viertelfi nale 3 – 13:48 Uhr Halbfi nale 3 – 15:33 Uhr Finale 3 – 17:05 Uhr

4 Crefelder RC
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 3 VF 2  ¦  Pl. 2 HF 3  ¦  Pl. 1

5. 4 Punkte

2 MELITTA-Achter Minden 
“Team Red” Zeit Platz TT  ¦  Pl. 6 VF 1  ¦  Pl. 2 HF 4  ¦  Pl. 1

6. 3 Punkte

4. Zeitlauf – 11:39 Uhr Achtelfi nale 4 Viertelfi nale 4 – 13:45 Uhr Halbfi nale 4 – 15:30 Uhr Finale 4 – 17:00 Uhr

6 Mulde8er 
Wurzener Land Zeit Platz TT  ¦  Pl. 2 VF 3  ¦  Pl. 2 HF 4 ¦  Pl. 2

7. 2 Punkte

7 GÖING-Achter Hannover
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 7 VF 4  ¦  Pl. 2 HF 3  ¦  Pl. 2

8. 1 Punkt
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1. LIGA FRAUEN

LEGENDE: TT = Time Trial | VF = Viertelfi nale |  HF = Halbfi nale
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HERZLICH WILLKOMMEN 
ZUM 2. RENNTAG
präsentiert von

Programm
10:00 Uhr Time-Trials/Zeitfahren Männer

11:30 Uhr  Time-Trials/Zeitfahren Frauen

11:42 Uhr  Achtelfi nals

13:45 Uhr Viertelfi nals

15:30 Uhr  Halbfi nals

17:00 Uhr Finals

18:15 Uhr  Siegerehrungen

Über die Melitta Gruppe
Melitta fördert die Jugendarbeit des Bessel-Ruder-Clubs seit vielen Jah-
ren. Der Rudersport steht für Leistung, Dynamik, Ausdauer und Team-
geist – Werte mit denen sich Melitta identifi ziert. In Minden hat der 
Rudersport eine lange Tradition und viele begeisterte Anhänger. Mit 
der Unterstützung der beiden „Melitta-Achter“ in der Ruder-Bundesliga 
verbindet Melitta regionales Engagement mit Leistungsförderung – 
nun schon das elfte Jahr in Folge.

LIGA-AUSRÜSTER RENNTAG-AUSRICHTERLIGA-VERANSTALTER

BESSEL-RUDER-CLUB MINDEN

WWW.BESSELRC.DE

AUSRICHTER DES RENNTAGSLIGA-PARTNER



Platz Mannschaftsname Punkte

1 Amrop Ruhr-Achter Essen-Kettwig 8

2 HavelQueen-Achter 7

3 Göing-Achter Hannover 6

4 Melitta-Achter Minden “Team Red” 5

5 Hebewerk-Achter RV Waltrop 4

6 Crefelder Ruder-Club 3

7 “Team Bremen” 2

8 Mulde8er Wurzener Land 1

Platz Mannschaftsname Punkte

1 Hauptstadtsprinter DWB Holding Berlin 18

2 Münster-Achter 17

3 TÜV NORD-Maschseeachter 16

4 Lokomotive Bremen 15

5 Melitta-Achter Minden “Team Black” 14

6 Sparkasse Gießen-Achter 13

7 Domstadtachter Wetzlar/Limburg 12

8 Sprintteam Mülheim 11

9 WurzenAchter 10

10 Sparkasse-Hameln-Weserbergland-Achter 9

11 Crefelder Ruder-Club 8

12 Salzland-Achter Bernburg 7

13 Germania Achter 6

14 Mainzer Achter 5

15 DER-Achter Dresden 4

16 Waldsee 8er 3

17 Ruder-Club Witten Achter 2

18 Travesprinter Lübeck 1

1. LIGA FRAUEN

1. LIGA MÄNNER

Time-Trials Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale Finale Ergebnis
Start 

Nr.
1. Zeitlauf – 10:00 Uhr Achtelfinale 1 – 12:06 Uhr Viertelfinale 1 – 14:21 Uhr Halbfinale 1 – 16:06 Uhr Finale 1 – 18:00 Uhr Tagesplatzierung

10 Waldsee 8er 
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 1 AF  ¦   1. Gewinner VF 1  ¦  Pl. 1 HF 1  ¦  Pl. 1 1. 18 Punkte

13 SPARKASSE HAMELN- 
WESERBERGLAND 8er Zeit Platz TT  ¦  Pl. 18 AF  ¦   8. Gewinner VF 4  ¦  Pl. 1 HF 2  ¦  Pl. 1 2. 17 Punkte

2. Zeitlauf – 10:03 Uhr Achtelfinale 2 – 12:03 Uhr Viertelfinale 2 – 14:18 Uhr Halbfinale 2 – 16:03 Uhr Finale 2 – 17:55 Uhr

5 DER-Achter Dresden
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 2 AF  ¦    2. Gewinner VF 2  ¦  Pl. 1 HF 2  ¦  Pl. 2 3. 16 Punkte

3 Münster-Achter
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 17 AF  ¦   7. Gewinner VF 3  ¦  Pl. 1 HF 1  ¦  Pl. 2 4. 15 Punkte

3. Zeitlauf – 10:06 Uhr Achtelfinale 3 – 12:00 Uhr Viertelfinale 3 – 14:15 Uhr Halbfinale 3 – 16:00 Uhr Finale 3 – 17:50 Uhr

15 Salzland-Achter  
Bernburg Zeit Platz TT  ¦  Pl. 3 AF  ¦   3. Gewinner VF 1-4  ¦  1. Verlierer HF3   ¦  Pl. 1 5. 14 Punkte

6 RC Witten Achter Zeit Platz TT  ¦  Pl. 16 AF  ¦   6. Gewinner VF 1-4  ¦  4. Verl. ODER  VF 5 ¦  Pl. 1 HF4   ¦  Pl. 1 6. 13 Punkte

4. Zeitlauf – 10:09 Uhr Achtelfinale 4 – 11:57 Uhr Viertelfinale 4 – 14:12 Uhr Halbfinale 4 – 15:57 Uhr Finale 4 –  17:45 Uhr

2 MELITTA-Achter Minden 
“Team Black” Zeit Platz TT  ¦  Pl. 4 AF  ¦   4. Gewinner VF 1-4  ¦  2. Verlierer HF 3  ¦  Pl. 2 7. 12 Punkte

7 SPARKASSE Gießen- 
Achter Zeit Platz TT  ¦  Pl. 15 AF  ¦   5. Gewinner VF 1-4  ¦  3. Verlierer HF 4  ¦  Pl .2 8. 11 Punkte

5. Zeitlauf – 10:12 Uhr Achtelfinale 5 – 11:54 Uhr Viertelfinale 5 – 14:09 Uhr Halbfinale 5 – 15:54 Uhr Finale 5 – 17:40 Uhr

8 Lokomotive Bremen
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 5 AF  ¦   9. Gewinner VF 1-4  ¦  4. Verl.  ODER  VF 5  ¦  Pl. 1 HF 5  ¦  Pl. 1 9. 10 Punkte

4 WurzenAchter
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 14 AF  ¦   9. Verlierer VF 8  ¦  Pl. 1 HF 6  ¦  Pl. 1 10. 9 Punkte

6. Zeitlauf – 10:15 Uhr Achtelfinale 6 – 11:51 Uhr Viertelfinale 6 – 14:06  Uhr Halbfinale 6 – 15:51 Uhr Finale 6 – 17:35 Uhr

1 Hauptstadtsprinter DWB 
HOLDING Berlin Zeit Platz TT  ¦  Pl. 6 AF  ¦   1. Verlierer VF 6  ¦  Pl. 1 HF 5  ¦  Pl. 2 11. 8 Punkte

9 TÜV NORD  
Maschseeachter Zeit Platz TT  ¦  Pl. 13 AF  ¦   8. Verlierer VF 7  ¦  Pl. 1 HF 6  ¦  Pl. 2 12. 7 Punkte

7. Zeitlauf – 10:18 Uhr Achtelfinale 7 – 11:48 Uhr Viertelfinale 7 – 14:03 Uhr Halbfinale 7 – 15:48 Uhr Finale 7 – 17:30 Uhr

14 Travesprinter Lübeck 
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 7 AF  ¦   2. Verlierer VF 9  ¦  Pl. 1 HF 7  ¦  Pl. 1 13. 6 Punkte

17 Mainz Achter
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 12 AF  ¦   7. Verlierer VF 5-9  ¦  5. Verlierer  HF 8  ¦  Pl. 1 14. 5 Punkte

8. Zeitlauf – 10:21 Uhr Achtelfinale 8 – 11:45 Uhr Viertelfinale 8 – 14:00 Uhr Halbfinale 8 – 15:45 Uhr Finale 8 – 17:25 Uhr

12 Domstadtachter  
Wetzlar/Limburg Zeit Platz TT  ¦  Pl. 8 AF  ¦   3. Verlierer VF 5-9  ¦  1. Verlierer HF 9  ¦  Pl. 1 15. 4 Punkte

16 Crefelder RC
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 11 AF  ¦   6. Verlierer VF 5-9  ¦  4. Verlierer HF 7-9   ¦   1. Verlierer 16. 3 Punkte

9. Zeitlauf – 10:24 Uhr Achtelfinale 9 – 11:42 Uhr Viertelfinale 9 – 13:57 Uhr Halbfinale 9 – 15:42 Uhr Finale 9 – 17:20 Uhr

11 Sprintteam Mülheim
Zeit Platz TT  ¦  Pl. 9 AF  ¦   4. Verlierer VF 5-9  ¦  2. Verlierer HF 7-9   ¦   2. Verlierer 17. 2 Punkte

18 Germania-Achter 
Frankfurt Zeit Platz TT  ¦  Pl. 10 AF  ¦   5. Verlierer VF 5-9  ¦  3. Verlierer HF 7-9   ¦   3. Verlierer 18. 1 Punkt1.
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SO FUNKTIONIERT DIE RBL
Jeder Renntag besteht aus einer Vorrunde (Zeitfahren), einer Zwi-
schenrunde (1/8- und 1/4-Finale) und einer Endrunde (1/2-Finale und 
Finale). In einer Zeitfahr-Qualifikation über die Renndistanz von 350 
Metern, dem Time-Trial, sprinten die Achter um die Tagesbestzeit.  
Die Platzierung im Time-Trial ist ausschlaggebend für die Startposi-
tion in der Zwischenrunde.

Der Sieger des Time-Trials startet im Achtelfinale gegen das 
schwächste Team des Zeitfahrens und hat somit die formal güns-
tigste Ausgangsposition für die nun folgenden K.O.-Rennen. Die 
weiteren Boote werden ebenfalls in gespiegelter Reihenfolge der 
Time-Trial-Platzierungen in die Achtelfinalläufe gesetzt.

K.O.-System ab dem Achtelfinale
Nur der Sieger oder – je nach Rennmodus – die zeitschnellsten 
Zweitplatzierten eines jeweiligen Laufes wahren die Chance, weiter 
um den Tagessieg bzw. die hochwertigen Punktplatzierungen des 
Renntags zu sprinten. Im Viertelfinale treffen die Sieger der Achtelfi-
nals nach einem vorher festgelegten Modus aufeinander. 

Die unterlegenen Boote des Achtelfinals gehen in den weiteren Vier-
telfinals gegeneinander an den Start, fahren jedoch nur noch um die 
nachrangigen Punktplatzierungen. Im „oberen“ als auch „unteren“ 
Teil des Feldes setzt sich grundsätzlich das System „Sieger-gegen-
Sieger“ bzw. „Verlierer-gegen-Verlierer“ über die Halbfinals fort, bis 
es im großen Finale um den Gesamtsieg des Renntages geht.

Sonderfälle
In speziellen Liga-Konstellationen kann es dazu kommen, dass zu-
sätzlich das Kriterium der geruderten Zeit aus der vorherigen Runde 
herangezogen wird, um die weiteren K.O.-Rennen zu setzen.

Punkte & Tabelle
Die jeweils über die Tagesplatzierung errungenen Punkte werden 
in den Ligatabellen aufaddiert. Ein Team einer Liga kann mit einem 
Sieg im großen Finale eines Renntags die Maximalzahl an Tabellen-
zählern gewinnen, welche der Anzahl an Teams in der jeweiligen 
Liga entspricht. In der 1. Liga der Männer aktuell 18 Punkte pro 
Renntag. Jedes in der Folge platzierte Team erhält jeweils einen 
Punkt weniger. Bei Punktegleichheit in der Tabelle entscheidet die 
Mehrzahl der besseren Tagesplatzierungen der beiden Mannschaf-
ten in der jeweiligen Saison.

TABELLENSTÄNDE nach Renntag 1/5

LEGENDE:  TT: Time Trial | VF: Viertelfinale | Pl.: Platz; erzielte Platzierung im eröffnenden Time-Trial oder Laufplatzierung in einem K.O.-Rennen | AF: Achtelfinale | HF: Halbfinale | "x."-Gewinner: Schnellster bis langsamstesr Laufgewinner der vorherigen Ausscheidungsrunde "x"-Verlierer: Schnellster bis langsamster Laufverlierer der vorherigen Ausscheidungsrunde
Die gefahrenen Zeiten sind ab dem Achtelfinale – neben Sieg und Niederlage – ergänzendes Kriterium für die weiteren Setzungen.
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